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Vermiſchte Gegenſtände XV .

Der Planet Saturn mit ſeinen Ringen .

eigt uns der Planet Satura , welcher,
der Sonne iſt . Er iſt iozomal größer
als die Sonne , und vollendet ſeinen

Eine der merkwüͤrdigſten Erſcheinungen am Himmel z

außer dem Uranus einer der entfernteſten Planeten von

als die Erde , ſteht faſt zehnmal weiter von uns ab,

Kreislauf um die Sonne erſt in ungefaͤhr 30 Jahren . Um in der großen Entfernung von

der Sonne noch das noͤthige Licht zu ſeiner Beleuchtung zu erhalten , hat ihm der Schoͤpfer

nicht allein 7 Monde , ſondern auch zwey breite flache Ringe , welche ſeine Kugel frey um⸗

ſchweben , und ſich um dieſelbe bewegen , gegeben . Man kann dieſen doppelten Ring des Sa⸗

turns zwar nicht mit bloßen Augen , wohl aber durch gute aſtronomiſche Fernroͤhre ſehr deut⸗

lich ſehen.

Nro . 1. Der Saturn mit ſeinem Doppelringe .
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Wenn man der Saturn von unſerer Erde aus betrachtet , ſo erſcheint er zuweilen ganz

rund , hernach zeigt ſich der Ring , als eine gerade Linie zu beyden Seiten des Planeten .

Dieſe Linie wird immer breiter , bis ſte ſich endlich oͤffnet, und wie zwey Handhaben bildet ,

ſo , daß man in ihrer größten Breite ſowohl zwiſchen dem innern Ringe und dem Koͤrper des

Planeten , als auch zwiſchenbeyden Ringen felbſt hindurch , und das dunkle Firmament ſehen

kann . Der große engliſche Aſtronom Herſchel entdeckte erſt vor Kurzem , daß es nicht ein

infacher , ſondern doppelter Ring , nemlich ein breiter und ein ſchmaler ſey , welche nebenein⸗

ander liegen ; ſo , daß, wenn wir den Saturn von oben herab betrachten koͤnnten, er mit ſei⸗

nen beyden flachen Ringen eigentlich wie Fig . 2 . ausſehen wuͤrde . Daß dieſer Doppelring

ein feſter , dunkler und blos von der Sonne erleuchteter Koͤrper ſey , bewriſt ſein doppelter

Schatten , den er auf den Koͤrper des Saturns wirft , wie Fig . 1.æ zeigt . Seine Groͤße iſt

fehr betraͤchtlich , denn ſein ganzer Durchmeſſer iſt faſt 20mal groͤßerals der Erddurchmeſſer,

und die Breite beyder Ringe zuſammen 64 Erddurchmefſer . Seine Dicke hingegen iſt ſehr

gering , und wegen der großen Entfernung von der Erde nicht zu meſſen .

Boepde Ringe ſind auch von ungleicher Breite , denn der aͤußere iſt kaum halb ſo breit ,

als der innere .
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